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Zugängliches Fränkisches Seenland 
Urlaubsregion ist barrierefreie Pilotdestination  
 
Gunzenhausen.  Das Fränkische Seenland ist eine von zehn bayerischen 
Pilotregionen von „Reisen für Alle“ – im Freistaat „Bayern für Alle“. Im Rahmen des 
bundesweiten Kennzeichnungssystems „Reisen für Alle“ dürfen sich mobilitäts- 
und/oder aktivitätseingeschränkte Touristen seit 2016 auf ein zertifiziertes 
Angebotsportfolio freuen. Einheitliche Qualitätskriterien für Menschen mit 
Gehbehinderung, Rollstuhlfahrer, Hörbehinderung, gehörlose Menschen, Menschen 
mit kognitiven Beeinträchtigungen, Blinde und Menschen mit Sehbehinderungen 
erleichtern im wahrsten Sinne die Orientierung.  
 
Das Fränkische Seenland präsentiert sich als barrierefreie Pilotregion so kontrastreich 
wie verbindend: Ob mit oder ohne Handicap, die rundum zugänglichen Seen im 
Fränkischen Seenland bieten Freizeitspaß für jeden. Auf gut ausgebauten, 
barrierefreien Uferwegen genießen auch mobilitätseingeschränkte Urlauber 
Spaziergänge rund um die Seen. Am Altmühlsee, dem Großen und Kleinen 
Brombachsee sowie dem Rothsee gibt es auch kostenlos Strandrollstühle auszuleihen 
– für Badespaß ganz ohne Barrieren. Besonders entspannt erlebt man die Seen vom 
Wasser aus: Auf der „MS Altmühlsee“ gelangen Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte 
ebenso problemlos an Bord wie bei der „MS Brombachsee“. Letztere bietet sogar 
barrierefreien Zugang zu allen drei Decks. Ein Panoramafahrstuhl macht das möglich. 
Ob Bordgastronomie oder Sonnendeck, Passagiere mit Handicap genießen hier 
denselben Komfort wie alle anderen. Das gilt natürlich nicht nur für die Linienfahrten, 
sondern auch für die Sonderfahrten, zu denen der Trimaran immer wieder den Anker 
lichtet. 
 
Naturentdecker zieht es auf die Vogelinsel im Altmühlsee, auf der ein barrierefreier 
Rundweg dazu einlädt, auf Beobachtungstour zu gehen. Auch die interaktive 
Ausstellung „Lebensraum Altmühlsee – Faszination Vogelzug“ ist mit Rollstuhl oder 
Kinderwagen problemlos zugänglich, ebenso wie die LBV Umweltstaion am Rothsee, 
die 2016 ihren fünften „Geburtstag“ feiert. Die Ruhe am Wasser genießen und mit 
etwas Glück einen dicken Fisch an Land ziehen, dazu lädt ein barrierefreier Angelplatz 
am Igelsbachsee ein. Abenteuer warten im SAN-Shine-CAMP auf der Badehalbinsel 
Absberg am Kleinen Brombachsee: Hier fühlt man sich beim Bogenschießen fast wie 
Robin Hood. Nicht nur am Seeufer, auch in den Städten und Dörfern des Fränkischen 
Seenlands gibt es viele Angebote für Urlauber mit Handicap: barrierefreie Museen wie 



das HopfenBierGut in Spalt, aber auch Theater, Schwimmbäder und Veranstaltungen 
sorgen dafür, dass garantiert keine Langeweile aufkommt. 
 
Vom Hotel bis zur Ferienwohnung – viele Gastgeber im Fränkischen Seenland haben 
sich auf die Bedürfnisse von Urlaubern mit Handicap eingestellt. Geprüfte Angebote 
bündelt das Serviceheft „Barrierefrei 2016“. Außerdem weist es den Urlaubern auch 
noch den Weg zu barrierefreien Einkehrmöglichkeiten, Infostellen und 
abwechslungsreichen Freizeittipps. Zusätzlich zum Serviceheft findet man die 
Angebote des „barrierefreien Seenlands“ auch online. Angebote, Unterkünfte oder 
Einkehrmöglichkeiten – hier sucht man ganz einfach das Passende vor Ort. 
 
www.seenland-barrierefrei.de 
 


